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LEIPZIG. (Ceto) Nach den gestrigen Verlusten zeigen sich sowohl Nordseeöl (Brent) als auch US-Leichtöl (WTI) leicht
erholt. Brent kratzte kurzzeitig an den 110 US-Dollar für den Barrel. Günstiger war das Öl zuletzt Ende Januar. WTI
hingegen schaffte mit deutlich weniger als 94 Dollar ein neues Jahrestief. Seither gewannen beide Notierungen hinzu und
stabilisierten sich oberhalb von 111 bzw. 94 Dollar. Eine eindeutige Tendenz zeichnet sich nicht ab.
Unter Druck gerieten beide Referenzsorten sowohl durch fundamentale auch als finanztechnsiche Daten. Die
Großwetterlage bei der Versorgung mit überreichem Angebot und stagnierender, wenn nicht abnehmender Nachfrage
bleibt unverändert preisdrückend. Die Eurokrise mit ihrer Verschärfung durch das griechische Chaos lässt ebenfalls
wenig Hoffnung für stabile und somit absatzsichere Zeiten. Da der Euro sich ebenfalls nach seinen gestrigen Verlusten,
wenn auch weit unter der Wechselkursgrenze von 1,29 US-Dollar stabilisierte, wird sich für Heizölkunden in
Deutschland gegenüber dem Wochenbeginn wenig ändern.
Den Artikel finden Sie auf dem Onlineportal des Fachmagazins Brennstoffspiegel und Mineralölrundschau unter http://w
ww.brennstoffspiegel.de/energiemarkt.html?newsid=12059&title=Roh%F6l%3A+WTI+nach+Jahrestief+etwas+stabiler
Zum kostenfreien Probe-Abo der Printausgabe geht es hier:
http://www.brennstoffspiegel.de/probe-abo.html
Im monatlich erscheinenden Newsletter „Energie&Mittelstand“ finden Sie weitere Informationen rund um den
Energiemarkt. Zum kostenfreien Abo geht es hier:
http://www.brennstoffspiegel.de/newsletter.html
Tägliche News von brennstoffspiegel.de kann man auch auf Facebook brandaktuell lesen:
http://www.facebook.com/#!/pages/Brennstoffspiegel/146019942153810

 

 

Portrait

Der Ceto-Verlag ist der Branchenverlag für den Brennstoff- und Mineralölhandel in Deutschland.
Unsere Verlagsarbeit spiegelt die Hauptgeschäftsfelder der Unternehmen in diesem Wirtschaftsumfeld. Dazu gehört der
Wärmemarkt ebenso wie das Kraft- und Schmierstoffgeschäft.
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Link zur Pressemitteilung:

https://www.openpr.de/news/632669/Brennstoffspiegel-Rohoel-WTI-nach-Jahrestief-etwas-stabiler.html
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